Deutsdier Bundestag 
3. Wahlperiode 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Winkelheide, Even, Wullenhaupt, 
Teriete und Genossen 


betr. Koalitionsfreiheit 


Wir fragen die Bundesregierung, 

ob durch nachstehendes Schreiben eines bayerischen Konsum- 
verbandes, das sich auf den Tarifvertrag stützt, die Koalitions- 
freiheit verletzt wurde, und was die Bundesregierung im Falle 
der Verletzung zu tun gedenkt, um die Koalitionsfreiheit im 
Bereich der Betriebe zu sichern: 


Die ,, Deutsche Tagespost'' Nr. 43 vom 14. April 1959 berichtet, 
daJ3 ein bayerischer Konsumverein einem Stellungsuchenden 
geschrieben habe: 


,,Wir bestätigen Ihr Schreiben vom 4. d. M. und teilen Ihnen auf 
Wunsch mit, daß wir Sie bei der Besetzung des Postens als Bilanz- 
buchhalter beim Konsumverein deshalb nicht berücksichtigen 
konnten, weil Sie nicht gewerkschaftlich organisiert sind. Unser 
Manteltarifvertrag, der mit der Gewerkschaft Nahrungsmittel 
und Genuß und dem Verband Bayerischer Konsumgenossen- 
schaften eV abgeschlossen wurde, schreibt im Abschnitt 1 1 Abs. 2 
vor, daß die Voraussetzung für Einstellung bei der Konsum- 
genossenschaft die Zugehörigkeit zur Gewerksdiaft ist. Da Sie 
diese Bedingungen, die wir als selbstverständlich voraussetzen, 
nicht erfüllten, hat der Aufsichtsrat Ihre Einstellung unter dem 
Hinweis auf den Manteltarifvertrag abgelehnt. Wir bedauern 
sehr, daß wir Sie auf Grund der bestehenden Vorschriften nicht 
übernehmen konnten." 

Die fragliche Bestimmung, nämlich § 28 Abs. 4 des Manteltarif- 
vertrages vom 15. April 1958 für die Mitarbeiter der Konsum- 
genossenschaft, lautet: 

,,Ein Mitarbeiter, der nicht einer als Tarifvertragspartei aner- 
kannten Gewerkschaft angehört oder beitritt, darf nicht beschäf- 
tigt werden." 


Druck; Budidrudkerei R. Madel, Bonn, Bonner Talweg 106 
Alleinvertrieb ; Dr. Hans Heger 
Bad Godesberg, Goethestr. 54, Telefon 3551 


Drudisadie 1345 



Drucksache 1345 


Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


Den Tarifvertrag haben unterzeichnet 

für die Zentrale Tarifgemeinschaft Deutscher Konsumgenossen 
schäften; C. Schumacher und Dr, Trescher 

für die Gewerkschaft Handel, Banken und Versicherungen: 
W. Ziemann und R. Hollmann und 

für die Gewerkschaft Nahrung, Genuß und Gaststätten: 
Mumme. 


Bonn, den 5. November 1959 

Winkelheide 
Even (Köln) 
Wullenhaupt 
Teriete 
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Dr. Franz 
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Dr* Götz 
Gottesleben 
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Spies (Brücken) 
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